
 

 

  

Donnerstag, 18. Juni 2026,  
Volkshaus Zürich 

Tagung 2026 
 
 

Von Daten zu Taten 
 

Erfahrungsaustausch 
 
 

© Teresa Venegoni, Kanton Obwalden 

 

Thema der Tagung 
Welche Daten erweisen sich als besonders nützlich für die Beurteilung des Gewässerzustands, das 
Erkennen von Defiziten und letztlich die Einleitung von Massnahmen zur Verbesserung der 
Gewässerqualität? Dienen diese Daten als Grundlage für die kantonalen Strategien zur 
integrierten und integralen Gewässerbewirtschaftung mit einem ausgewogenen Verhältnis 
zwischen Nutzung und Schutz der Wasserressourcen? Die Erhebung und Auswertung der Daten 
sind mit hohen finanziellen und personellen Kosten verbunden. Wie können die Erkenntnisse für 
eine gezielte Kommunikation verwendet werden und wie gelangen wir zu Massnahmenplänen? 
Welche Ansätze für eine gesamtheitliche Bewirtschaftung haben sich bewährt und wo traten 
Schwierigkeiten auf? 
 
Diese und weitere Fragen möchten wir bei der nächsten Cercl’eau-Tagung am 18. Juni 2026 in 
Zürich beantworten, indem wir von den vielfältigen Erfahrungen profitieren. 
 
Abweichend vom üblichen Ablauf der Cercl’eau-Tagungen wird nach einer Reihe von 
Einführungsvorträgen eine geführte Postersession stattfinden. So können Erfahrungen im Bereich 
der strategischen Planung und der Gewässerüberwachung sowie konzeptionelle Ansätze vertieft 
vorgestellt und im Anschluss diskutiert werden. 
 
Wir freuen uns, Sie in Zürich begrüssen zu dürfen! 
 

 
Organisatorische Hinweise 

 

 

 

Tagungssprache Die Vorträge werden auf Deutsch/Französisch gehalten 
mit einer Doppelprojektion in beiden Sprachen. Die Poster 
sind Deutsch/Französisch mit einem Handout in der 
jeweils anderen Sprache.  

Kosten CHF 240.- (Tagungsbeitrag inkl. Pausenverpflegungen, 
Mittagessen und Apéro) 

Anmeldung Bis am 29. Mai 2026: 
Link auf Cercleau-VSA-Anmeldeplattform 
Die Veranstaltung richtet sich ausschliesslich an Fachkräfte aus 
Verwaltung und Forschung! 

Tagungsort Volkshaus Zürich,  
Stauffacherstrasse 60, 
8004 Zürich 
(siehe Karte) 



Programm 
Donnerstag, 18. Juni 2026 

Ab 8:45 Kaffee und Gipfeli 

Einführung  

9:15 Begrüssung und Einführung (DE/FR)  
Mauro Veronesi, Vorsitzender Cercl’eau 

9:20 
 

Ohne Daten keine Wasserqualität – ein Erfahrungsbericht (DE)  
Kurt Seiler, Interkantonales Labor AR, AI, SH 

Inputvorträge 

09:50 Von der Synthese zur Umsetzung: 22 Massnahmen zur Verbesserung der 
Wasserqualität (FR)  
Eloïse Bouthemy, DGE Kanton Waadt 

10:10 Integrales Einzugsgebietsmanagement bis hin zur Massnahmenliste (DE) 
Lukas de Ventura und Jennifer Schollée, AfU Kanton Aargau 

10:30 Pause 

11:00 5 Jahre Sachplan Gewässer: Wie geht die Umsetzung voran? (FR)  
Catherine Folly, AfU Kanton Freiburg 

11:20 Wie nutzt der Bund kantonale Daten? (DE)  
Nicole Munz, BAFU 

11:40 Diskussion 

 «Poster Flash Talks» 

12:00  Kt. AG: Ein gemeinsamer Weg, Einträge von Insektiziden in Gewässer zu 
reduzieren (DE) 

 Kt. BE: Welche Rolle spielen Daten in der Berner Wasserstrategie? (DE) 
 Kt. GE: Fachübergreifendes Zusammenarbeiten – ein Weg zum Handeln 

(FR) 
 Kt. SG: Pflanzenschutzmittel in kleinen Gewässern – Erfahrungen aus 

Runden Tischen mit Landwirten (DE) 
 Kt. VD: Prioritäre Einzugsgebiete: Der Beitrag biologischer und 

chemischer Indikatoren (FR) 
 Kt. ZH: Massnahmenpläne, EZG-Management, Wasserstrategie: Die 

Instrumente wechseln – die Herausforderungen bleiben (DE) 
 SUPSI: From long-term monitoring to effective phosphorus targets: the 

case of Lake Lugano restoration (EN) 
 Kt. BE: Interkantonale Zusammenarbeit für die Daten-Auswertung mit R 

(DE) 
 VSA: Abwasserbürtige Mikroverunreinigungen: Überblick über 

schweizweite Abwasser- und Gewässerdaten (DE) 
 

 Hunziker Betatech: Gewässersynthese: Von der sektoralen Messung zur 
Gesamtsicht (DE) 

 Eawag: Von Punktmessungen zur Gesamtsynthese: 
Aggregationsverfahren zur Integration über Ziele, Zeit und Raum (DE) 

12:35 Mittagessen 

Infofenster  

14:00 Fenster Aktuelles und Geschäftlicher Teil (DE/FR)  
Mauro Veronesi, Vorsitzender Cercl’eau  

Poster-Session 

14:15 1. Diskussionsrunde zum ausgewählten Poster  

14:40 2. Diskussionsrunde zum ausgewählten Poster  

15:05 3. Diskussionsrunde zum ausgewählten Poster  

15:30 4. Diskussionsrunde zum ausgewählten Poster  

15:55 Zusammenfassung und Fazit 

Ab 16:10 Apéro 

 
Anreise 

Vom Hauptbahnhof Zürich erreichen Sie das Volkshaus mit den Tramlinien 3 und 14 bis Station 
Stauffacher oder in 11 min zu Fuss ab Ausgang Sihlpost. 

 


